
 

 

Amtsausschuss Friesack  

 Beschluss 

 

  
X 
 

  
  

 öffentlich  nichtöffentlich 
 

 Beschluss-Nr. 

 
0020/20  
 

 
 

Beratungsfolge Termin TOP Anw. Für Gegen Enth. Zahl/Vertr. 

 
Amtsausschuss 
 

 
04.11.2020 

 
06 

 
11 

 
 

   
12 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Nach § 22 BbgKVerf war kein AA-Mitglied von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
 
Beratung und Beschluss über die Vergabe von Fördermitteln entsprechend der 
Richtlinie zur Förderung von Projekten im Amtsbereich Friesack 

 
 
Beschluss: 
 
Der Amtsausschuss des Amtes Friesack beschließt, aus den bereitgestellten 
Fördermitteln im Produkt 11.1.20.01.0 – Sachkonto 531800 – für das Jahr 2020 
folgende Zuwendungen zu vergeben: 
 
1. Antrag des Gemeinschaftswerkes Wohnen und Pflege GmbH 
 
Abstimmung: 2 Stimmen dafür, 9 dagegen   abgelehnt 
 
2. Antrag Agrargenossenschaft Wutzetz eG 
 
 
Abstimmung: 9 Stimmen dafür, 1 dagegen, 1 Enthaltung  genehmigt (3.000 €) 
 
3. Antrag Förderverein Bibliothek 
 
 
Abstimmung: 8 Stimmen dafür, 3 dagegen  genehmigt (1.000 €) 
 
4. Antrag Dagmar Möller 
 
Abstimmung: 11 Stimmen dagegen  abgelehnt 
 



 

 

 
5. Antrag Kirche Selbelang 
 
Abstimmung: 4 Stimmen dafür, 7 dagegen  abgelehnt 
 
6. Antrag Kirche Havelländisches Luch (Senzke) 
 
Abstimmung: 9 Stimmen dafür, 2 dagegen  genehmigt (1.000 €) 
 
 
I. Sachdarstellung: 
 
Der Amtsausschuss hat im Jahr 2009 eine Richtlinie zur Förderung von Projekten im 
Amtsbereich Friesack beschlossen. Die Richtlinie ist als Anlage beigefügt.  
 
Im Haushalt für das Jahr 2020 sind 5.000 € eingestellt, um Projekte nach dieser 
Richtlinie fördern zu können.  
 
Zielrichtung dieser projektbezogenen Förderung ist es, Anschubfinanzierungen 
abzusichern. Mit der Finanzierung sollen vorrangig vorbereitende Planungsleistungen, 
Gutachten oder sonstige vorbereitende Maßnahmen gefördert werden, die dann die 
Grundlage für weitere Fördermittel etc. sind.  
 
Im Jahr 2020 sind insgesamt 6 Anträge eingegangen.  
 
In seiner Sitzung am 22.09.2020 hat der Amtsausschuss auf Nachfrage des 
Vorsitzenden ihn und seine beiden Stellvertreter beauftragt, eine Entscheidung 
vorzubereiten und zugleich änderungsbedürftige Passagen bzw. Änderungsbedarf 
bezüglich der Förderrichtlinie darzustellen. 
 
Es wurde abgesprochen, den Haushaltsansatz im Haushalt für das Jahr 2021 zu 
kürzen und als „Förderung Ehrenamt“ zu benennen, damit eine Trennung von der 
Förderrichtlinie ersichtlich ist. Eine Fortsetzung der Förderung auf der Basis der 
bisherigen Richtlinie scheint momentan nicht praktikabel.   
 
1. Antrag: Gemeinschaftswerk Wohnen und Pflege GmbH vom 17.06.2020 
 
Der Antrag des Gemeinschaftswerkes Wohnen und Pflege GmbH wirbt um einen 
Zuschuss in Höhe von 1.500 € für die Erarbeitung eines Konzeptes im Bereich der 
Daseinsvorsoge. 
 
Für eine vom Antragsteller voraussichtlich Anfang 2021 in Betrieb zu nehmende 
Begegnungsstätte in der Stadt Friesack soll ein Netzwerk aus Vertretern von Vereinen, 
Unternehmen, Politik und Verwaltung etabliert werden. Zu dessen finanzieller 
Unterstützung sollen Fördermittel akquiriert werden. Dafür wird das Konzept benötigt.  
 
Nach der Vorberatung des Vorsitzenden des Amtsausschusses mit der Verwaltung 
wird empfohlen, dieses Projekt nicht zu fördern. Es handelt sich hierbei nicht um eine 
Anschubfinanzierung für ein Projekt. Das Projekt wird sowieso umgesetzt. Im Übrigen 
handelt es sich um ein Unternehmen mit mehreren hundert Beschäftigten, die 
Förderung würde eine direkte Unternehmenssubvention darstellen. Dies ist nicht mit 
der Förderrichtlinie beabsichtigt gewesen.  
 



 

 

2. Antrag: Agrargenossenschaft Wutzetz eG vom 28.08.2020 
 
Die Agrargenossenschaft Wutzetz eG beantragt Fördermittel in Höhe von 3.000 € als 
Zuschuss für die Erstellung eines Gutachtens zur Sanierung einer Brücke am 
Rhinkanal, diese wird in der Region als Brücke an der Einsamen Eiche bezeichnet.  
 
Die Brücke steht vermutlich nicht in der Straßenbaulast der Stadt Friesack, die 
Zuständigkeit für die Unterhaltung und Sicherung ist offen. Diese Brücke dient neben 
dem landwirtschaftlichen Verkehr auch dem regionalen Tourismus, da sie 
verschiedene Wegeverbindungen im Bereich der Stadt Friesack, der Gemeinde 
Wusterhausen und der Gemeinde Fehrbellin miteinander verknüpft.  
 
Die Agrargenossenschaft Wutzetz eG hat in den letzten Jahren mit eigenen Mitteln 
notdürftige Reparaturen ausgeführt.  
 
Mit dem Zuschuss soll ein statisches Gutachten erstellt werden, welches Aussagen 
dazu trifft, ob eine Rettung der Brücke und der Einsatz weiterer Eigenmittel bzw. 
Fördermittel sinnvoll ist.  
 
Nach der Bewertung des Vorsitzenden des Amtsausschusses gemeinsam mit der 
Verwaltung handelt es sich hierbei um eine Anschubfinanzierung für ein Projekt. Die 
Kriterien der Richtlinie sind erfüllt, es dient der Grundlagenermittlung, um über die 
weitere Unterhaltung/Instandsetzung der Brücke entscheiden zu können. Es wird 
empfohlen, dieses Projekt zu fördern.  
 
3. Antrag: Förderverein Bibliothek Friesack e.V. vom 28.08.2020 
 
Der Förderverein der Bibliothek Friesack e.V. beantragt eine Förderung in Höhe von 
1.000 €. Hiermit ist beabsichtigt, das Angebot der Bibliothek und die Frequentierung zu 
erhöhen. Es sollen Mobiliar sowie Laptops für die Internetnutzung angeschafft werden. 
Die beantragten Fördermittel sollen als Kofinanzierung für die Umgestaltung eines 
Raumes und Entwicklung einer digitalen Bibliothek genutzt werden.  
 
Nach der Vorberatung des Vorsitzenden des Amtsausschusses mit der Verwaltung 
wird empfohlen, dieses Projekt nicht zu fördern. Es handelt sich um eine Kofinazierung 
und keine Anschubfinanzierung für die Entwicklung eines Projektes. Hier sind es 
konsumtive Ausgaben, für die die Förderung verwendet werden soll.  
 
4. Antrag: Frau Dagmar Möller vom 31.08.2020 
 
Frau Möller beantragt eine Förderung in Höhe von 1.500 € für den Aufbau eines 
touristischen Netzwerkes im Amtsbereich Friesack. Das Konzept soll die Grundlage 
dafür sein, Fördermittel in den Bereichen Investitionen und Personal zu akquirieren.  
 
Nach der Vorberatung des Vorsitzenden des Amtsausschusses mit der Verwaltung 
wird empfohlen, dieses Projekt nicht zu fördern. Es handelt es sich um die Förderung 
der eigenen wirtschaftlichen Tätigkeit. Es steht kein Verein oder eine gemeinnützige 
juristische Person hinter dem Antrag. Die Finanzierung von Eigenleistungen bzw. 
eigenwirtschaftlicher Betätigung ist nach Sinn und Zweck der Förderrichtlinie nicht 
förderfähig.  
 
 
 



 

 

5. Antrag: Evangelische Kirchengemeinde Selbelang vom 21.09.2020 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde Selbelang beantragt einen Förderzuschuss in 
Höhe von 1.000 € als Sanierungszuschuss für die Orgel der Dorfkirche Sankt Nicolai in 
Selbelang.  
 
Nach der Vorberatung des Vorsitzenden des Amtsausschusses mit der Verwaltung 
wird empfohlen, dieses Projekt nicht zu fördern. Es handelt sich hier um eine 
ausschließliche Kofinanzierung, die zur Deckung eines Fehlbetrages dient. Eine 
Anschubfinanzierung zur Entwicklung eines Projektes würde mit dieser Zahlung nicht 
erfolgen.  
 
6. Antrag: Evangelische Kirchengemeinde Havelländisches Luch vom 22.09.2020 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde Havelländisches Luch beantragt Fördermittel in 
Höhe von 1.000 €, um ein Kurzgutachten zur Ursachenerforschung von baulichen 
Mängeln erstellen zu lassen. Es geht perspektivisch darum, Feuchtigkeitsschäden am 
Kirchengebäude beseitigen zu können.  
 
Weiterhin sollen die Mittel dafür eingesetzt werden, um eine Dokumentation für eine in 
der Kirche vorhandenes  Gemälde zu erstellen, welches perspektivisch die Grundlage 
für dessen Restaurierung ist.  
 
Nach der Beratung des Vorsitzenden des Amtsausschusses und der Verwaltung wird 
empfohlen, dieses Projekt zu fördern. Die Finanzierung der Kurzdokumentation zum 
Zustand des Gemäldes als auch eines Kurzgutachtens zu den Feuchtigkeitsschäden 
am Gebäude sind eine Anschubfinanzierung, um ein Projekt (hier die Restaurierung 
des Bildes bzw. die Beseitigung der Feuchtigkeitsschäden am Gebäude) vorzubereiten 
und perspektivisch zu ermögliche.  
 
___________________________________________________________________ 
 
Informatorisch wird mitgeteilt, dass zeitlich nach den Absprachen des Vorsitzenden 
des Amtsausschusses mit der Verwaltung und nach Fertigung der Beschlussvorlage 
ein weiterer Fördermittelantrag des Fördervereins Kirche und Pfarrhaus Friesack e. V. 
vom 08.10.2020 eingegangen ist. Dieser beantragt pauschal einen Zuschuss für 
bereits erfolgte Maßnahmen. Dies ist ebenfalls nicht förderfähig im Sinne der 
Förderrichtlinie.  
 
 
II. Lösung: 
 
Gewährung der Fördermittel nach der Förderrichtlinie des Amtes Friesack für das Jahr 
2020 nach dem oben genannten Beschlussvorschlag. 
 
III. Alternativen: 
 
Einbeziehung anderer Förderanträge in die Entscheidung, soweit das zur Verfügung 
stehende Budget nicht überschritten wird.  
 
IV. Zuständigkeit für die Entscheidung: 
 
Amtsausschuss des Amtes Friesack  



 

 

 
V. Bereits dazu vorliegende Entscheidungen: 
 
Haushaltsbeschluss 2020 Nr. 0021/19 vom 06.11.2020 
 
 
 
Matthias Rehder Christian Pust 
Amtsausschussvorsitzender  Amtsdirektor  
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